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Gesundheitsecke

Was tun, wenn man eine lebende
Laus oder Nisse entdeckt hat? Wenn
die Nissen in weniger als 1 cm Ab-
stand von der Kopfhaut gefunden
werden, könnten sich noch lebende
Larven darin befinden. Gefüllte Nis-
sen erscheinen farblich etwas dunk-
lerwährend leereNissenhell bisweiß
sind. Findet man Nissen, die weiter
als 1 cm von der Kopfhaut entfernt
sind, so sinddiesemit Sicherheit leer
und es geht keine Gefahr von ihnen
aus. Läuse kleben ihre Eier nämlich
ganz nah an der Kopfhaut ans Haar.
Das Haar wächst etwa 1 cm im Mo-
nat. Daher sind soweit entfernteNis-
sen mit Sicherheit leer. Sie können
aber noch Wochen bis Monate nach
einer erfolgreichen Behandlung im
Haar kleben.
Mittlerweile gibt es verschiedene

Präparate auf dem Markt. Sie ent-
halten entweder Pyrethrum (natür-
licher Chrysanthemenextrakt) oder
synthetische Pyrethroide. Diese töten
die Insekten ab. Allerdings könnenPy-
rethroideüberdieHaut resorbiertwer-
den, was toxikologisch nicht unbe-
denklich ist. Außerdem wurde in ei-
nigen Ländern bereits eine Resistenz-
entwicklung beobachtet.
Die neueren Mittel wirken physika-

lischdurchDimeticon.Diesesdringt in
die Atemöffnungen der Läuse ein und
erstickt sie. Auch Eier werden so ab-
getötet. Der Vorteil dieses Wirkprin-
zips ist, dass keine Resistenzentwik-
klung möglich ist und der Wirkstoff
auch nicht resorbiert wird. Allerdings
sindeinigedieserPräparate leicht ent-
flammbar so dass die behandelten
feuchten Haare nicht mit Zündquel-
len wie Zigaretten, Kerzen oder dem
Föhn in Kontakt kommen dürfen.
Weitere physikalisch wirksame Läu-

semittel enthalten Neembaumextrakt
oderOligodecen-Öl.BeideSubstanzen
dringen ebenfalls in die Atemöffnun-
gen ein und ersticken die Läuse und
Eier. Neembaumextrakt soll sogar so
zuverlässig die Eier abtöten, dass kei-
nezweiteBehandlungnach8bis10Ta-
gen mehr erforderlich ist. Auch ein
Produkt, das sowohl die Läuse und ih-
re Eier abtötet, als auch für drei Tage
Schutz vor erneutem Befall bietet, ist
mittlerweile im Handel.
Jedes Präparat hat eine andere Ein-

wirkzeit. Deshalb ist es wichtig, sich
genau an die Angaben des Herstellers
zu halten, damit es auch zuverlässig
wirkt. Nach der Einwirkzeit spült man
das Mittel gut aus, trägt eine norma-

le Pflegespülung auf dieHaare auf und
kämmt dann mit einem Nissenkamm
Strähne für Strähne vom Haaransatz
bis zu den Spitzen aus. Den Kamm
streicht man auf einen Küchenpapier
aus und kann so ausgekämmte Läuse
oder Nissen erkennen. Dieses Verfah-
ren des „nassen Auskämmens“ eig-
net sich auch zur Kontrolle auf Läu-
sebefall. Das Robert-Koch-Institut rät
dringend zu einer 2. Behandlung nach
8bis10Tagenumeventuell nochnach-
geschlüpfte Larven sicher abzutöten.
Dazwischen sollte man am 5. Tag
gründlich nass auskämmen (s.o.) um
früh geschlüpfte Larven zu entfernen.
Ebenso kämmt man am Tag 13 und 17
nochmals zur Kontrolle.
Die Mittel wirken bei richtiger An-

wendungsehr zuverlässig.Wichtig ist,
dassmandieHerstellerangabengenau
beachtet und das Mittel gleichmäßig
und in ausreichender Menge auf das
Haar aufbringt. Es ist wichtig, dass es
nicht durch Auftragen ins tropfnasse
Haar zu stark verdünnt wird. Natür-
lich müssen auch alle Familienmit-
glieder und enge Kontaktpersonen
kontrolliert und ggf. gleichzeitig be-
handelt werden.
Es sind auch einige Präparate im

Handel, die vorbeugend angewendet
werdenkönnen,wenn imnäherenUm-
feldLäusevorkommen.Siebietenauch
in Zeiten von Läusealarm einen ge-
wissen Schutz, ersetzen aber natür-
lich nicht die sorgfältige Kontrolle.
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Ihr Apotheker

Dr. Lutz Engelmann

Frühlingsfest
mit Zauberer
Brühl-Vochem. Das städti-

sche Kinder- und Familien-
zentrum Vochem feiert mit
seinen Kooperationspartnern
ein großes Frühlingsfest am
Samstag, 14. April. Neben ei-
nem vielfältigen Programm
für die großen und kleinen
Gäste wird um 14.00 Uhr Do-
minik Fontes ein bezaubern-
des Programm darbieten. Um
15.00 und 16.00 Uhr sind alle
Kinder zum Bilderbuchkino
eingeladen.

Wildschweine
auf dem
Friedhof
Brühl-Vochem. Zurzeit ver-

lassen Wildschweine ihr Re-
vier Richtung Stadt, um sich
auf Futtersuche zu begeben.
Damit die Friedhofsfläche in
Vochem davor geschützt ist,
wurde vom Stadtservicebe-
trieb der Zaun auf Löcher
überprüft und fachgerecht
verschlossen, um ein Eindrin-
gen der Tiere zu vermeiden.
Infolgedessen wird auch bis
zum 30. April der Eingang an
der Kirche (Brückenstraße) ab
20.30 Uhr verschlossen und
morgens ab 7.00 Uhr wieder
geöffnet.

Den Vorstand
komplett im
Amt bestätigt

Widdig. Die Dorfgemein-
schaft Widdig e.V. hat bei der
Mitgliederversammlung mit
Neuwahlen den kompletten
Vorstand einstimmig entlastet
und für weitere zwei Jahre
wiedergewählt. Zusätzlich
wurde Christoph Kany als
Beisitzer für besondere Auf-
gaben, hier das Projekt „Un-
ser Dorf hat Zukunft“, in den
Vorstand gewählt. Dem Vor-
stand gehören an: der Vorsit-
zender Werner Bamberg;der
stellvertretender Vorsitzender
Hans-Jürgen Eusterholz; die
Kassiererin Ulrike Dehenn;
der Geschäfts- und Schrift-
führer Horst Waldschicht, der
Beisitzer für besondere Auf-
gaben Christoph Kany.
Des Weiteren wurden als

Kassenprüfer Nicole Krum-
bach und Hubert Klier ge-
wählt. Ortsvorsteher Konrad
Velten dankte allen ehrenamt-
lichen Mithelfenden in der
Dorfgemeinschaft für die bis-
her sehr gut geleistete Arbeit,
besonders im Zusammen-
hang mit dem Kreis-Wettbe-
werb „Unser Dorf hat Zu-
kunft“, bei dem die Ortschaft
Widdig einen zweiten Platz
und damit Silber gewann.

Brühl

Der ärztliche Notdienst ist über die zentrale
Rufnummer der Arzt-Zentrale erreichbar: 116 117
Eine Ansage der diensthabenden Brühler Ärztinnen
und Ärzte erfolgt unter: 02232-94528666

Samstag, Sonntag, gesetzliche Feiertage, 24. Dezember,
31. Dezember, Rosenmontag 7.00 - 7.00 Uhr
Mittwoch und Freitag 13.00 - 7.00 Uhr
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00 - 7.00 Uhr

Mittwoch, 11.4.2018
Herr H.-F. Wolf, Euskirchener Straße 97, Tel.:
02232/33312
Freitag-Notdienst: Tel.: Arztrufzentrale 116 117
Samstag, 14.4.2018
Dr. Abel, Mühlenstr. 16, Tel.: 02232/44350
Sonntag, 15.4.2018
Dr. Steckelbroeck, Balth.-Neumann-Platz 28, Tel.:
02232/43406
Mittwoch, 18.4.2018
Herr Stiewi, Daberger Weg 11, Tel.: 02232/27717

Ärzte-Notdienst

Der zahnärztliche Notfalldienst für den Rhein-Erft-Kreis
(Rhein-Erft-Kreis Süd und Rhein-Erft-Kreis Nord) ist erreich-
bar unter der Rufnummer 01805-986700
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags von 10
bis 12 Uhr und von 16 bis 18 Uhr und mittwochs von 16 bis
18 Uhr in seiner Praxis anwesend.

RHEIN-ERFT-KREIS Ärztlicher Notdienst 02238/9494215

Zahnärzte-Notdienst

Samstag, 14.4.2018 und Sonntag, 15.4.2018
Dr. Schüddemage&Urlbauer, Kerpen, 02237-925325

Tierklinik Stommeln (24 Std. erreichbar): 02238/3435

Augenärzte-Notdienst

Tierärzte-Notdienst

Donnerstag
Freitag

Samstag
Sonntag
Montag

Dienstag
Mittwoch

Wetterstein-Apotheke, Brühl, Kölnstr. 74
Römer-Apotheke, Brühl, Römerstr. 1-7
Donatus-Apotheke, Bornheim, Königstr. 63
Kronen-Apotheke, Wesseling, Kronenweg 82
St. Germanus-Apo., Wess., Alfons-Müller-Platz 3
Keine diensthabende Apotheke im Verbrei-
tungsgebiet Brühl, Wesseling und Vorgebirge
Stern-Apo., Hermülheim, Luxemburger Str. 313
Ap. im Erftstadt-Center, Liblar, Am Holzdamm 5

Brühl - Wesseling - Vorgebirge
12.4.-18.4.2018

NOTDIENSTE
Krankentransportdienste Zentralruf.............................................19222
Feuerwehr Brühl.........................................................0 22 32/94 43 00
Feuerwehr Wesseling.....................................................0 22 36/94 400
Stadtverwaltung Bornheim............................................0 22 22/94 080
Polizeiwache Brühl........................................................0 22 32/18 060
Polizeiwache Wesseling................................................0 22 36/89 32 0
Notruf für Suchtgefährdete: ..............................................0221/19 700
Elternkreis drogenabhängiger Jugendlicher:..................0 22 33/45449
Frauenhaus:............................................0 22 37/76 89; 0221/37 64 90

Wesseling und Widdig
Der ärztliche Notdienst ist über die zentrale Rufnummer
erreichbar:................................................................. 116-117

Vorgebirge
Der ärztliche Notdienst ist über die zentrale Rufnummer
erreichbar:................................................................. 116-117

Weilerswist
Der ärztliche Notdienst ist über die zentrale Rufnummer
erreichbar:................................................................. 116-117

Alle Informationen zu den Dienst habenden Apotheken gibt
es telefonisch:
kostenlos aus dem deutschen Festnetz: 0 800 00 22 8 33
vom Mobiltelefon (max. 0,69 € pro Minute): 22 8 33

Aktuelle Notdienstpläne der Apotheken

im Rhein-Erft-Kreis finden Sie auch im Internet unter:

WWW.SCHLOSSBOTE.DE

WWW.WERBEKURIER.DE

Schönste
Faulenzertage.

www.rasenrolle.de

Wir setzen auf den besten Rollrasen der Region.
Rasenrolle – im Garten zu Hause seit 1996.

Ophofstr. 4 · 53332 Bornheim-Sechtem · 02227 6249 · zuhause@rasenrolle.de


